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A n fra 9 e 

der Abgeordneten Dr.STIX, Dr.SCHMIDT 

an den Herrn Bundesminister für Verkehr 

I 

betreffend Unwetterschäden in Westendorf, Tirol - Vorgangsweise der öSß 

Am 17. Juli des Vorjahres wurden das Gemeindegebiet von Westendorf und 
dessen Umgebung von einem schweren Unwetter heimgesucht, das erhebliche 
Schäden verursachte. Dabei entstand auch bei den Gleisanlagen der öSß 
ein derartiger Schaden, das im Bereich des Bahnhofes Westendorf der Unter­
bau erneuert werden mußte, was nach vorliegenden Informationen Kosten in 
der Höhe von ca. 10 Millionen Schilling verursachte. 

Diese Verwüstungen wurden ~ wie schon mehrmals in der Vergangenheit -
durch einen kleinen Bach, den sogenannten Sautalgraben, hervorgerufen, 
um dessen Verbauung sich die Gemeinde Westendorf seit geraumer Zeit be­
mUht. Während sich alle Anrainer mit einer solchen Maßnahme im Hinblick 
auf die Gefährlichkeit des Baches einverstanden erklärten, sollen sich 
die ößß nach zur Verfügu~g stehenden Berichten geweigert haben, den in 
diesem Zusammenhang auf sie entfallenden Beitrag von 120.000 S zu leisten. 
Die ablehnende Haltung der öSS, an der die Verbauung des Sautalgrabens 
bisher scheiterte, hat bei allen Opfern der Unwetterkatastrophe vom 17.7.75 
v~rständlichen Unwillen erregt. Immer wieder hört man das Argument, daß 
das Ausmaß der Unwetterfolgen ein wesentlich geringeres gewesen wäre, wenn 

.sich die öBB (Bahnmeisterei Krithberg in Tir01) seinerzeit bereit erklärt 
hätten, die anteiligen Verbauungskosten zu übernehmen. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundesminister 
für Verkehr die 

A n fra 9 e : 

1. Warum wurde eine anteilsmäßige Beteiligung an den gegenständlichen Ver­
bauungskosten seitens der öse abgelehnt? 
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2. Wie wird diese Entscheidung angesichts der im vorigen Jahr eingetretenen 
schweren Unwetterschäden gerechtfertigt? 

3. Besteht auf ~eiten der öBB angesichts der Erfahrungen des Jahres 1975 

nunmehr die Bereitschaft, einen angemessenen Beitrag zu leisten? 

Wien, 1976-06-29 
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